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REWE	Group	in	Deutschland	und	Europa

November	2017 CSR-Praxistag	2017	(Bonn) 2

§ Gründung	1927	als	Einkaufsgenossenschaft	von	selbstständigen	Kaufleuten	

(REvisionsverband der	WEstkaufgenossenschaften)

§ Mittlerweile	in	19	europäischen	Ländern	aktiv

15.000
MÄRKTE	2017

54
Mrd.	Euro

GESAMTAUSSENUMSATZ		2017

330.000
MITARBEITER	2017



DIE	UNTERNEHMEN	DES	HANDELS- UND	TOURISTIKKONZERNS	AUF	

EINEN	BLICK	(STAND	2017)
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DIE	NACHHALTIGKEITSKOMMUNIKATION	DER	REWE	GROUP
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2008:	Verankerung	Nachhaltigkeit	im	Unternehmensleitbild

2009:	 Erster	Nachhaltigkeitsbericht	(nach	GRI),	seither	2-
jähriger	Berichtsrhythmus	

2010:	 Einführung	Nachhaltigkeitslabel	„PRO	PLANET“	mit	NGO	

Beirat

2010: Erstes	Stakeholderdialogforum,	seither	jährlich

2015:	 Erster	reiner	Online-Nachhaltigkeitsbericht	(10.	Platz	im	

IÖW-Berichte-Ranking,	gewinnt	den	Econ Award	in	Gold	

und	den	Red Dot Design	Award)	

2017:	 Nachhaltigkeitsbericht	setzt	die	neuen	Standards	der	GRI	
um,	seither	jährliche	Update	der	Berichterstattung	

geplant



REWE	NACHHALTIGKEITSSTRATEGIE UND	HANDLUNGSFELDER
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• Die	Strategie	ist	geprägt	

durch	vier	Säulen

• Rahmen	für	alle	Unter-

nehmen	der	REWE	Group

• Analyse	wesentlicher	

Themen	durch	Stake-

holderbefragungen und	

PRO	PLANET-Beirat

• Wird	regelmäßig	ange-

passt,	aktuell	17	

Handlungsfelder



1	/	TITEL
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Miteinander.

Zahlt	auf	das	Ziel	„Raus	aus	

der	Nische“	ein

Zeigt,	wie	es	nach	„Wir	sind	

mittendrin“	weitergeht

Steht	für	den	

Nachhaltigkeitsansatz	der	

REWE	Group

Nachhaltigkeit	voranbringen.	Mit	viel	Engagement	die	beste	und	tragfähigste	Lösung	finden.	Gemeinsam	mit	Partnern,	

Mitarbeitern	und	Kunden.	Stets	mit	dem	Ziel,	Nachhaltigkeit	raus	aus	der	Nische	in	die	Mitte	der	Gesellschaft	zu	bringen.	

Der	Nachhaltigkeitsbericht	2015/2016	zeigt,	wo	die	REWE	Group	auf	diesem	Weg	steht.	



ZWEIGETEILT	IN	MAGAZIN	UND	GRI-BERICHT
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• Lebendige	Darstellung	der	Nachhaltigkeits-

aktivitäten

• 15	aktuelle	Storys,	decken	alle	Handlungsfelder	

und	Unternehmen	ab

• Werden	ergänzt	durch	Bilder,	Zitate,	Interviews	

und	Videos

• Umfassende	Faktenberichterstattung	zu	den	

einzelnen	Indikatoren

• Erstmals	nach	den	neuen	Standards	der	GRI	

• Sortierbar	nach	den	Säulen	oder	nach	GRI

• GRI	Option	„Core“,	vom	Wirtschaftsprüfer	geprüft



MAGAZIN:	STORYTELLING FÜR	INTERESSIERTE
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MAGAZIN:	BEISPIEL
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GRI-BERICHT:	DATEN	UND	FAKTEN	FÜR	EXPERTEN
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GRI-BERICHT:	BEISPIEL
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EINBLICK:	INTERAKTIVE	DARSTELLUNG
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LIEFERKETTE:	BEISPIEL
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PRINT	KURZFASSUNG	(10	SEITEN)	
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FAZIT	&	LEARNINGS
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Nachhaltigkeitsreporting ist	ein	aufwändiger	Prozess,	aber	unverzichtbare	Basis

dafür,	die	Nachhaltigkeitsstrategie	zu	verfolgen,	gegenüber	den	verschiedenen	

internen	und	externen	Stakeholder	glaubwürdig	zu	sein	und	Vertrauen	zu	

schaffen.

Online	ist	im	Nachhaltigkeitsreporting heute	das	Mittel	der	Wahl

Die	Aufteilung	in	ein	Nachhaltigkeitsmagazin	und	einem	GRI-Leistungsbericht	hat	

insbesondere	bei	der	Aktualisierung	des	Berichts	Vorteile

Zielgruppenorientierte	Nachhaltigkeitskommunikation	muss	sich	heute	in	diverse	

Formate auffächern:	vom	faktenbasierten	Leistungsbericht	über	Magazinthemen,	

Dialogforen	und	Pressearbeit	bis	hin	zu	Fortschrittsberichten	(z.B.	DETOX)

Von	den	Usern,	die	in	den	ersten	Monate	nach	Veröffentlichung	die	Microsite	zum	

Nachhaltigkeitsbericht	2015/2016	der	REWE	Group	besucht	haben,	interessierten	

sich	die	meisten	für	GRI-Berichterstattung	zu	Unternehmensführung	und	

Produkten.	



DER	NEUE	NACHHALTIGKEITSBERICHT	IST	ONLINE
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BESUCHEN	SIE	UNS	UNTER	HTTP://REWE-GROUP-NACHHALTIGKEITSBERICHT.DE/2016/



Lieferkette und externes reporting
CSR praxistag
Silke Thomas, Group Sustainability Management, 20. November 2017



Die reporting-inhalte basieren auf den ergebnissen unser
wesentlichkeitsanalyse (“Materiality”)

207.12.17

Stakeholder Universum Materiality Matrix
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Lieferkette und menschenrechte prominent auf unser website 
platziert - www.telekom.com

307.12.17



Die themen “lieferkette” und “Menschenrechte” werden jeweils in 
einem eigenen Kapitel berichtet

407.12.17



Zum thema “nachhaltiges lieferantenmanagement” berichten wir
einen spezifischen kpi mit zielwert

507.12.17



Vorreiterrolle: DT Geschäftsbericht 2016 greift die sdg als roten
fanden auf 

607.12.17

Icons in pdf,
Mouse-over in online 

version



Auch im geschäftsbericht ist das lieferanten-management im cr-
und risikokapuitel fest verankert

707.12.17



Die cr berichterstattung ist ein kontinuierlicher, 

jahresübergreifender prozess

807.12.17

Process  design & 
management by 

GCR
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Ausblick auf ye2017: menschenrechte in der 
Wertschöpfungskette ein top-aspekt für die “nichtfinanzielle
erklärung”

9– Strictly confidential – 07.12.17



Wish you happy & material 
reporting!



1Wir bauen die Welt von morgen. © HOCHTIEF

baut
die Welt von morgen.

Offenlegung nicht-finanzieller 
Informationen bei HOCHTIEF

CSR-Praxistag

Bonn, 20. November 2017
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HOCHTIEF – Weltweit präsent

HOCHTIEF Aktiengesellschaft
Europe

Führungsgesellschaft 
HOCHTIEF Solutions mit 
Sitz in Deutschland, tätig in 
Zentral- und Nordeuropa 
(Infrastruktur- und 
Hochbau, PPP sowie 
Ingenieurdienstleistungen)
HOCHTIEF: Mitbegründer 
der DGNB und Treiber für 
nachhaltiges Bauen

Führende Position im 
australischen und südost-
asiatischen Markt in den 
Segmenten Bau, Contract-
Mining, Engineering und 
Services
CIMIC Group: Fokussiert 
auf nachhaltige 
Infrastruktur in Australien

Asia PacificAmericas

Führende Positionen der 
operativen Gesellschaften 
in den USA und Kanada 
(Hoch- und Tiefbau)
Turner: Nummer 1 im 
nachhaltigen Hochbau 
(„Green Building“) in den 
USA
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Kombinierter Geschäfts- und Nachhaltigkeitsbericht nach GRI

Auf dem Weg zur integrierten Berichterstattung
• Zusammenspiel zwischen ökonomischen, ökologischen und sozialen Aspekten 

innerhalb des Leistungsspektrums (Ganzheitlichkeit) 
• Externe Prüfung (Limited Assurance)
• Nicht finanzieller Leistungsindikator: Unfallkennzahl (LTIFR)
• Ziel: Hohe Transparenz
2014 20162015
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CR-Reporting bei HOCHTIEF
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Zukunft gestalten bedeutet Verantwortung zu übernehmen

Grundlage:
• Regulatorische Vorgaben, ergänzt durch 

interne Richtlinien (Code of Conduct, Code of
Conduct für Vertragspartner, etc.)

• Selbstverpflichtungen und Mitgliedschaften 
(Transparency International, ILO, UNGC, etc.)

• Listungen und Teilnahme an Ratings
© 
HOCHTIEF
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Nachhaltigkeit im Einkauf

• HOCHTIEF hat sechs Themenfelder der 
Nachhaltigkeit definiert (Wesentlichkeitsanalyse).

• Themenfeld „Einkauf“:
– Status Quo: 90.000 Nachunternehmer 

und Lieferanten, Fokus auf lokale Nähe 
(2016: 81 Prozent)

– Ziele: Wettbewerbsfähigkeit, Projektqualität, 
Reputation

• Partnerschaft mit der Einkaufsplattform EcoVadis
(Silberstatus)

© Jeff Goldberg

© Paul 
Crosby
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Vielen Dank!
Kontakt:

Indra Folke
PR-Referentin
indra.folke@hochtief.de


